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Geschwend

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 14. März 2018 fin-
det um 19.00 Uhr in der Ortsverwaltung 
Geschwend eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.

Öffentliche Bekanntmachungen

,
STANDESAMT Todtnau

Personenstandsfälle 
Februar 2018

Geburten:
keine
Bei auswärtigen Standesämtern wur-
den keine Geburten von Kindern aus 
der Bergwelt Todtnau beurkundet.

Eheschließungen:
In der Zeit vom 01.02.2018 bis zum 
28.02.2018 haben auf dem Standes-
amt Todtnau die folgenden Paare 
die Ehe geschlossen; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

02.02.2018
Karolina Maria Banecka
und Tomasz Tyrakowski
Feldbergstraße 11
79674 Todtnau

Sterbefälle:
In der Zeit vom 01.02.2018 bis zum 
28.02.2018 wurde im Standesamt 
Todtnau der Sterbefall folgender Per-
sonen beurkundet; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

25.02.2018
Franz Alexander Schubnell
Kreuzmattenstraße 20
79674 Todtnau

Schlechtnau

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 14. März 2018 findet 
um 20.00 Uhr in der Ortsverwaltung in 
Schlechtnau eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.

Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 
des Gesetzes über die Ladenöffnung in 
Baden-Württemberg (LadÖG) in Ver-
bindung mit § 4 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat der Stadt Todtnau am 
22. Februar 2018 folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1 Öffnungszeiten
Aus Anlass des Frühlingsfestes (So., 18. 
März 2018), des Sommerfestes (So., 29. 
Juli 2018) und des Naturparkmarktes 
(So., 30. September 2018) dürfen in 
Todtnau-Stadt die Verkaufsstellen an 
den drei genannten Sonntagen jeweils 
in der Zeit von 12.00 bis 17.00 Uhr, ge-
öffnet sein. 

§ 2  Schutz der Arbeitnehmer
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern 
ist § 12 des Gesetzes über die Ladenöff-
nung zu beachten.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 
1 Buchstabe a) des Gesetzes über die 
Ladenöffnung in Baden-Württemberg 
handelt, wer den Vorschriften dieser 
Satzung zuwiderhandelt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit 
einer Geldbuße bis zu 10.000,00 Euro 
geahndet werden.

§ 4  In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Tre-
ten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Sie tritt automatisch mit Ablauf des 30. 
September 2018 außer Kraft.

Todtnau, den 9. März 2018 

Der Gemeinderat:
Wießner, Bürgermeister

Hinweis

Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württ-
emberg (GemO) oder aufgrund der 
Gemeindeordnung beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt Todtnau geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.

Stadt Todtnau

Satzung nach § 8 LadÖG
(weitere Verkaufssonntage)



Fr., 09.03.
Sa., 10.03.
So., 11.03.
Mo., 12.03.  
Di., 13.03. 
Mi., 14.03. 
Do., 15.03.
Fr., 16.03.

Apotheken-Bereitschaft 09.03. – 16.03.2018

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)				            0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)					              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 				             07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz 		  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher 	 Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de
Isabel Sprich 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: isabel.sprich@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr
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• Durch den Turnverein
Freitag, 16. März, ab 14.30 Uhr 
→ in den Stadtteilen Muggenbrunn, Af-
tersteg, Fahl, Brandenberg, Schlechtnau 
sowie in Todtnau-Stadt
Samstag, 17. März, ab 08.00 Uhr → nur 
noch in Todtnau-Stadt!

• Durch den Kirchenchor Ge-
schwend-Präg am Samstag, 17. März, 
in Geschwend und Präg

• Durch die Skifreunde Herrensch-
wand am Samstag, 17. März, in Her-
renschwand

• Containersammlung in Todtnauberg
Die Container sind am Samstag, 17. 
März, beim Feuerwehrgerätehaus
aufgestellt. Anlieferung bitte nur von 
9.00 – 13.00 Uhr!

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Schreibpapier, Weißkuverts 
(auch mit Klarsichtfenster)

• Telefonbücher
• Schnipselpapier
(Kassenbons, Notizpapier)
• Saubere Papierverpackungen von 
Lebensmitteln

NICHT angenommen werden:
• Kartonage
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden!
Die Jugendfeuerwehr Todtnauberg bit-
tet Sie dringend: Halten Sie bitte obige 
Annahmezeit ein und entsorgen Sie „an-
dere Materialien“ (die Container sind 
keine Müllbehälter!“) ordnungsgemäß! 
Verstöße – Sie schaden damit unmittel-
bar dem Verein – werden in jedem Fall
zur Anzeige gebracht!
Unterstützen Sie auch 2017 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Altpapiersammlungen
am 16./17. März 2018

20 Ferienaufenthalte
Arie und Astrid Clement                                                                                              
Haus Feldbergblick               
Brandenberg
 
10 Ferienaufenthalte
Walter van Aller und Sandra 
Heuts mit Isabella, Anthonie
und Flories                             
Schwarzwaldmädel                   
Muggenbrunn

Stadt Todtnau

Vorankündigung Land-
wirte-Versammlung 
Am Mittwoch, den 26. März 2018, 
20.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des 
Rathauses Todtnau die diesjährige 
Landwirte-Versammlung statt.  Neben 
diversen Fachinformationen seitens des 
Landratsamtes und der Stadtverwaltung 
stehen die Vorstellung des neuen Teams 
des LEV sowie Vorträge zu den Themen 
Wald-Weide-Abgrenzung und Schwer-
metallbelastung der Böden auf der Ta-
gesordnung. 
Stadtverwaltung Todtnau

Kulturhaus Todtnau e. V.

Führung durch
Kunstausstellung
Auf der Biennale 2015 präsentierte 
sich der in Freiburg lebende Künstler 
Marcello Martinez-Vega. Er führt uns 
selbst am Montag, den 12. März 2018 
um 16.00 Uhr durch seine Ausstellung 
bei der Firma Zahoransky AG in Ge-
schwend. Er zeigt kunstvolle Installati-
onen und Kreationen zum Thema Bür-
sten und Schwarzwald. Die Mitglieder 
und die Bevölkerung sind herzlich zu 
dieser Führung eingeladen, bitte melden 
Sie sich an:
Kulturhaus Todtnau e. V.
Telefon 07671/1290 oder 07671/992661

Landratsamt Lörrach

Info–Veranstaltung: 
„Fit für Kontrollen“ 
Der Fachbereich Landwirtschaft & 
Naturschutz des Landratsamts Lörrach 
informiert am Mittwoch, den 21. 
März 2018 um 19.30 Uhr im Land-
gasthaus Maien in Rheinfelden-Ober- 
eichsel über die jährlich stattfindenden 
Vor-Ort-Kontrollen. Folgende Themen 
stehen auf der Tagesordnung:

• Fit für Kontrollen – Einführung
• Tierschutz und Tierkennzeichnung
• Was ist zu beachten im Bereich Pflan-
zenschutz und Düngeverordnung?
• Wie verfahre ich mit Wirtschaftsdün-
gern?
• Bruttoflächen und Referenzpflegeauf-
träge

Aus Muggenbrunn

Der März-Stammtisch findet am Diens-
tag, den 13. März 2018 um 15.00 Uhr 
im „Winkelkiosk“ statt.  

Seniorenstammtisch
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
  
Freitag, 09.03.18 
Schönau: 
Kinder-Wochenende „König der Löwen“ (bis Sonntag)  
 
Todtnau: 
15.30  Gottesdienst im Altenheim Todtnau 
  mit Lehrvikarin Riemann 
                                                           
Sonntag, 11.03.18 – Laetare 
Schönau: 
10.00               Musikgottesdienst 

mit Projektchor unter der Leitung von 
Esther Kaminsky 

 „Frieden von Luther bis Westernhagen“ 
 Prädikantin Ulrike Mack-Vogel 
Todtnau: 
17.00 Auftakt-Gottesdienst „Verzicht? Für Leib 
  und Seele!“ (Team)   
  Musik: I. Schierer, Laila Daus (Violine) 
 
Dienstag, 13.03.18 
Schönau: 
09.00-12.00  Pfarrbüro 
18.30   Gitarrenkreis 
Todtnau: 
20.00 Ökum. Bibelabend I (Schuler)  

Gemeindehaus St. Wendelin, 
Geschwend, s.n.  

Donnerstag, 15.03.18 
Todtnau: 
9.00-11.00 Pfarrbüro 
20.00 Ökum. Bibelabend II (Illgner/Specht)   
 Gemeindehaus St. Wendelin,  
 Geschwend, s.n. 
  
Freitag, 16.03.18 
Schönau/Todtnau: 
16.00  Buntekuh 
19.00 Jugendkreis in Schönau:  
 Kochen und Rätseln 
                                                           
Sonntag, 18.03.18 – Judika 
Schönau: 
10.00               Gottesdienst  
 Prädikant Thomas Lohse 
Todtnau: 
10.00 Gottesdienst zur Bibelwoche (Illgner) 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 

Aktuelles  
  
Todtnau: 
In dieser Woche laden wir ein zu zwei ökumenischen 
Bibelabenden unter dem Thema „Gott zwischen dir und 

Wort der Woche:   Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene 
und gebe sein Leben zu einer Erlösung für viele. (Matthäus 20,28 – Wochenspruch für die Woche ab Judika) 
 
DIENEN – DAS LEBEN GEBEN – VIELE ERLÖSEN – dieser Dreischritt des „Menschensohnes“ Jesus von Nazareth, den wir als 
den „Christus“ bekennen, ist uns „Menschenkindern“ nach wie vor fremd – obwohl wir uns größtenteils immer noch nach ihm 
„Christen“ nennen. 
Trotzdem gilt bei uns eher der Dreischritt von HERRSCHEN – SEINE SCHÄFCHEN INS TROCKENE BRINGEN – VIELE IN 
ABHÄNGIGKEIT HALTEN als erfolgversprechend. 
Und es war ja auch so – damals bei Jesus, dem jüdischen Wanderprediger: als „erfolgreich“ kann man ihn kaum bezeichnen, wo 
sie ihn doch am Kreuz hingerichtet haben. Heute wäre es wohl kaum anders – auch nicht im vermeintlich „christlichen 
Abendland“. Oder doch?  
Wenn wir in diesen Tagen und Wochen rund um Ostern wieder die Botschaft unters Volk bringen, dass die Hin-Richtung Jesu 
von Nazareth nicht das Ende war, …  
… dann hören wir wieder die Be-Richte über die Überraschung: Das Grab war leer… er begegnet einzelnen und vielen als 
unfassbar Lebendiger… und sie be-richten: Gott hat ihn und uns auf-ge-richtet aus dem Tod. Glauben wir ihnen? 
… dann nehmen wir es (vielleicht mal nur probehalber) an, dass der allein zum gerechten Richten fähige Gott aus Liebe zu uns 
sich selbst hingegeben hat und sich in Jesus, dem Christus, hin-richten ließ, um uns aus unserer Todverfallenheit zu befreien. 
Danken wir Gott diese Liebe? Wie? 
… dann richten wir uns aus purer freudiger Dankbarkeit wieder auf die Hoffnung aus: DIENEN – DAS LEBEN GEBEN – VIELE 
ERLÖSEN macht Sinn, mehr als alles andere. Halten wir an dieser Hoffnung fest – auch wenn uns damit nur selten äußerer 
Erfolg beschieden ist. Erfolg und Sinn sind zwei verschiedene Dinge. Gott und Mensch auch – nur in Jesus Christus gingen sie 
durchgängig Hand in Hand: gingen mit einander durch Leben, Sterben und Tod ins „Ewige Leben“ und begründeten so eine 
Qualität von Leben, die auch uns prägen kann. Wenn wir uns denn darauf aus-richten und dazu auf-richten lassen… 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen auf-richt-ig: Möge Ihnen der Sinn von Jesu Leiden, Sterben, Tod und Auferstehen in diesem 
Jahr wieder neu aufgehen!  
Ihre „Pfarrerin im Moment“  Martina Schüßler 
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mir“. Beide finden statt im Gemeindehaus St. Wendelin 
in Geschwend um 20 Uhr. 
Dienstag,13. März (Schuler): „Gottesliebe in Bildern“ 
Donnerstag, 15. März (Specht/Illgner): „Gottes Liebe 
zwischen dir und mir“. Herzlich willkommen! 
 
Hospizarbeit: Trauer-Café  
am Freitag, 09. März 2018, von 15.30 h bis 17.30h  
im Kulturcafé der Volkshochschule Schopfheim,  
Johann-Karl-Grether Str. 2  
Herzliche Einladung - offen für alle Trauernden, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Infos unter ambulante Hospizgruppe Schopfheim  
Tel: 07622-697596-50  
ACHTUNG - ab April regelmäßig neuer Ort und 
neues Datum:  Georgs Café im Georg Reinhard 
Haus, Bannmattstr. 9, 79650 Schopfheim  
am 3. Freitag im Monat verlegt. Im VHS 
Frühjahr/Sommer/Programm sind noch die bisherigen 
Zeiten (2. Freitag im Monat) abgedruckt. Ab April ist das 
Treffen jeden dritten Freitag im Monat wie bisher von 
15.30h bis 17.30h:  
Freitag, 20. April / Freitag, 25. Mai / Freitag, 15. Juni 
 
Mit dem Wochenspruch zu Judika grüßen wir Sie 
herzlich:  
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 
dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein 
Leben zu einer Erlösung für viele.“                     
Matthäus 20,28 
 
Ihre Pfarrerinnen Martina Schüssler, Dr. Susanne 
Illgner und Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 
 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Pfarrerin Martina Schüssler 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 09.03.18  
06.00 Frühgebet in Todtnau / Pfarrheim 
 anschließend gemeinsames Frühstück 
15.30 Abendmahlfeier im Altenheim Todtnau mit  
 Lehrvikarin Riemann 
17.30   Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00   Weltgebetstag der Frauen in Ittenschwand, 
  Kapelle 
 

19.00   Hl. Messe in Schönau  
  unter Mitwirkung der Trachtenkapelle Aitern 
  anschließend stille Anbetung 

    2. Gedenken Walter Zepf; 2. Gedenken Adolf  
    Spangenberger; Jahrtag Siegfried Mayer;  
    Jahrtag Artur Arnold; Jahrtag Pius  
    Steinebrunner; Jahrtag Walter Kunz, Tunau;  
    gestifteter Jahrtag Helene Laile, Schönau;  

   Walter und Annemarie Lais, Hof; Franziska  
   Behringer; Hedwig und Karl Bruder und Sohn  
   Peter; Elisabeth Hölzle; Kurt Lais, Aitern und  
   verstorbene Angehörige; Wilhlem Kiefer, Kastel;  
   Anna Ritter und verstorbene Angehörige;  
   Herbert Seger; Heino und Erna Seger; Albert  
   und Helene Kimmig;  

    Alfons und Hilda Steinebrunner; Fridolin  
    Pfefferle; Helga Prutscher; Miriam Schleith und  
    verstorbene Angehörige; Jahrtag Karl Marterer 
 

Samstag, 10.03.18  
08.30    Hl. Messe in Rollsbach 
   für verstorbene Eltern und Geschwister der  
   Familie Behringer/Steinebrunner 
18.30   Vorabendmesse in Todtnau 

 als Familiengottesdienst 
 mit musikalischer Begleitung der Band Fireflies  
 aus Münstertal  
 3. Gedenken Franz Joseph Braitsch; Bernhard  
 Beckert und verstorbene Eltern/Schwiegereltern;  
 Maria Böhler; Maria Brauner; Elisabeth Sonner;  
 Otto Kunz sowie Lebende und Verstorbene der  
 Familie Kunz; Gerhard Gerspacher 

im Anschluss mit der Band Fireflies in der 
Todtnauer Kirche 

19.30 Nightfever (Gebet, Gesang und Gespräch) 
21.30 Segen 
 

18.30  Vorabendmesse in Wieden 
 Jahrtag Erika Behringer, Geldenebene; Jahrtag  
 Paul Gramespacher; Jahrtag Albert und Agnes  
 Gutmann; Erika Behringer; Otto und Hilda  
 Gutmann und Angehörige; Hans und Matthias  
 Faas und Mutter; Hans und Maria Brehm;  
            Albert Kimmig; Hugo Gutmann und Tochter  
  Waltraud; zu Ehren der hl. Muttergottes von der  
  immerwährenden Hilfe 
 

SONNTAG, 11.03.18 – Vierter Fastensonntag 
08.30  Eucharistiefeier in Geschwend 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
17.00 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche  
 

Montag, 12.03.18  
17.00  Rosenkranz in Schönau   
 

Dienstag, 13.03.18  
09.30 Hl. Messe in Schönau 
 Gisela Thamm; Werner Eiche; zu Ehren der Hl.  
 Familie 
14.30 Hl. Messe in Todtnau mit Pfr. Leppert 
17.00  Rosenkranz in Schönau 
 

Mittwoch, 14.03.18  
06.00 Frühgebet in Schönau/ Pfarrsaal 
           anschließend gemeinsames Frühstück 
17.00 Rosenkranz in Schönau 
19.00   Hl. Messe in Brandenberg 
 Josef Straub 



Donnerstag, 15.03.18  
17.00  Rosenkranz in Schönau 
18.30 Rosenkranz in Todtnauberg  
19.00 Hl. Messe in Todtnauberg 
            
Freitag, 16.03.18  
06.00 Frühgebet in Todtnau / Pfarrheim 
 anschließend gemeinsames Frühstück 
15.30 Hl. Messe im Altenheim Todtnau 
17.30   Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00   Hl. Messe in Schönau  

  anschließend stille Anbetung 
  Jahrtag Herbert Schmidt und verstorbene  
  Angehörige; Jahrtag Walter Nowack und  
  verstorbene Angehörige; gestifteter  

          Jahrtag Berta und Eduard Gutmann, Utzenfeld  
 und Maria Schelshorn, Schönenberg; Emma  
 und Albert Sprich; Peter Seger; Jahrtag Fritz  
 und Agatha Steiger 

    
Samstag, 17.03.18  
** in allen Gottesdiensten Misereor-Kollekte ** 
 

17.00   Vorabendmesse in Muggenbrunn 
   Helmut Mühl, Anna Kamp und Adeline Gail;  
   Franz Bernauer 
18.30  Vorabendmesse in Geschwend 
 3. Gedenken Johann Örtel; Anna und Johann  
 Lais; Johann Behringer; zu Ehren des Hl. Judas  
 Thaddäus  
     

SONNTAG, 18.03.18 – Fünfter Fastensonntag 
** in allen Gottesdiensten Misereor-Kollekte ** 
 

08.30  Eucharistiefeier in Wieden 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
11.30 Taufe in Todtnau 
16.30  Rosenkranz mit anschließender Bündnisandacht 
   im Altenheim Todtnau 
17.00   Kinderkapellenkirche in Utzenfeld           
19.00  Bußgottesdienst in Schönau 
 

Montag 19.03.18  
17.00  Rosenkranz in Schönau   
19.00 Bußgottesdienst in Todtnau 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Die Pfarrbüros Schönau und Todtnau sind am  
Do. 22.03.2018 wegen Fortbildung nicht besetzt! 
Wir bitten um Beachtung! 
 

Ab sofort erreichen Sie unseren Gemeindereferenten 
Markus Oehler unter der Büro-Tel-Nr.: 07673/889-4799. 
 

Beicht-und Gesprächstermine auf Ostern hin: 
Todtnau: Sa 24.3. 16.30-18.00h - Joseph Lourdusamy 
Schönau: Mi 28.3. 15.30- 18.30h  - Pfr.Albin Blümmel 
Sa 10.3.,17.3.  24.3.   15.00-15.30h - Pfr. Schuler 
Sa 28.3. 15. 30-17.00h – Pfr. Schuler, besonders auch 
für Kinder und Jugendliche 
 

Beicht-und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So      29. April    Pfarrer Schuler Schönau 
So        6. Mai     Pfarrer Schuler Geschwend 

So      10. Juni    Pfarrer Schuler Todtnau 
So      15. Juli  Pfarrer Schuler Schönau 
So 5. August  Pfarrer Schuler Wieden 
So        9. September Pfarrer Schuler Schönau 
 
Spendung der Taufe und Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, 18.03.2018 in Todtnau mit: 
 

Annika Noemi   Eltern:  Ann-Katrin und Florian  
     Rotzinger; Esslingen 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Zwei ökumenischen Bibelabende: In den letzten 
Jahren haben wir in der Fastenzeit 4 Bibelabende 
anlässlich der Ökumenischen Bibelwoche gehalten. In 
der kommenden Woche laden wir wieder ein zu zwei 
Bibelabenden unter dem Thema „Gott zwischen dir und 
mir“. Beide finden statt im Gemeindehaus St. Wendelin 
in Geschwend um 20 Uhr. 
Dienstag,13. März (Schuler): „Gottesliebe in Bildern“ 
Donnerstag, 15. März (Specht/Illgner): „Gottes Liebe 
zwischen dir und mir“. Herzlich willkommen! 
 
Bete- und Arbeite- Gruppe in der Karwoche: 
Für die Gruppe „Bete und Arbeite“ ist in diesem Jahr 
folgendes vorgesehen:  
Am Montag den 26.3. Teilnahme an der Chrisam-Messe 
in Freiburg um 15.00 Uhr; Treffpunkt beim Pfarrhaus 
Schönau um 13.45 Uhr und Fahrgemeinschaft.   
Abends 18.00 Uhr Treffen im Pfarrhaus, Abendessen 
und Vorbereitung des Frühgebetes für Mittwoch, 28.3. 
6.00 Uhr. Mittwochabend gemeinsame Teilnahme an 
der Hl. Messe und anschließend Treffen mit 
Abendessen, Austausch und Komplet zum Abschluss.  
 
Austauschforum zum Thema:  
Glaubensleben im Alltag:  
Wie können wir Glaube in unserer Alltagswelt leben?  
Wie geht es, dass der Glaube auch in der häuslichen 
Welt einen Platz hat? Geht es überhaupt? Möchte ich 
das überhaupt?  
Können Kinder miteinander, können Eltern miteinander, 
können Eltern mit Kindern und Kinder- auch „große 
Kinder“ mit den Eltern über den Glauben ins Gespräch 
kommen?  Wie lebt oder er- lebt eine alleinstehende 
Person den Glauben?  Was kann helfen, was ist 
schwierig?   
Ein Vorschlag zum Einstieg: Weihwasser –  
Welche Verwendung findet es bei uns-bei mir?  
Ich freue mich auf Beiträge, sozusagen Leserbriefe, in 
den Kirchenseiten, auch sonst zu Themen unserer 
Seelsorgeeinheit. Beiträge bitte einfach an  
kirchenseite@web.de oder an eines der Pfarrbüros oder 
an Pfarrer Schuler senden. 
 
Haushaltsplan 
Der Pfarrgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
28.02.2018 den Haushaltsplan für die Jahre 2018 und 
2019 beschlossen. Der Haushaltsplan liegt nun vom 
09.03.2018 – 26.03.2018 in allen drei Pfarrbüros aus. 
Der Haushaltsplan kann dort zu den normalen 
Öffnungszeiten eingesehen werden.  
 
Stellenausschreibung 
Der Katholische Dekanatsverband Wiesental sucht eine/ 
einen  
Dekanatssekretärin/ Dekanatssekretär (Lörrach)  
Die Stelle ist ab 01. Juni 2018 zu besetzen, der 
Beschäftigungsumfang beträgt 18,5 Wochenstunden.  
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Die Bewerbungsfrist endet am 23.03.2018 
Nähere Informationen finden Sie unter www.seobwi.de 
 
Einkehrtag in Oberkirch! 
Am Mittwoch den 21. März 2018 fahren wir zusammen mit 
Todtnau, Schönau, Wieden nach Oberkirch/Marienfried zu 
einem Einkehrtag. Alle, Alt und Jung, sind zu diesem Tag der 
Ruhe und Besinnung herzlich eingeladen. 
Anmeldung bei Gisela Behringer, Tel.07673/564 
Abfahrt:  Todtnau:  Busbahnhof        6:45 Uhr 
               Schönau:  Bushaltestelle   7:00 Uhr 
               Utzenfeld:  Wiese              7:05 Uhr 
               Wieden:     Hirschen          7:20 Uhr 
 
Einladung zum Tag der Kirchen am Rheinknie 
Am 5. Mai 2018 findet in Mulhouse (Alsace) der 5. Tag der 
Kirchen am Rheinknie statt. Die katholische Kirche ist mit dem 
Dekanat Wiesental neben fast allen Kirchen im Dreiland 
Trägerin dieses Trinationalen Kirchentags. 
Détails zum KIRK 2018 finden sich auf der Website 
www.kirk2018.eu sowie auf der Homepage der 
Seelsorgeeinheit www.seobwi.de 
 
„Erfrischend anders!“ 
Familienfreizeit für Pflege- und Adoptivfamilien 
02. – 07.04.2018 
Eine Auszeit für die ganze Familie, durchatmen und neu 
aneinander Freude zu finden: das sind unsere 
Orientierungstage für Pflege- und Adoptivfamilien im Haus 
Feldberg-Falkau.  
Leitung: Elfi Hartung und Georg Hug 
Buchung und Information: Haus Feldberg-Falkau, 
Schuppenhörnlestr. 74, 79868 Feldberg, Tel. 07655/93310, 
email: falkau@familienferien-freiburg.de, Internet 
www.familienferien-freiburg.de 
  
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr.  09.03.18:  Lena, Franziska, Judith, Miriam T., 
    Julia W., Noah, Ferris, Henry 
So. 11.03.18:  Gruppe A 
Fr.  16.03.18:  Gloria, Rosalie, Julia B., Hanna, Nico,  
    Marina, Anika 
So. 18.03.18:  Gruppe B 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr.09.03.2018     20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr.16.03.2018     20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
Seniorennachmittag 
Am Dienstag, den 13.03.2018 findet von 14:30 bis 17:00 
Uhr der nächste Seniorennachmittag im katholischen 
Pfarrsaal in Schönau statt. Frau Honeck berichtet 
anhand eines Diavortrages von den Hilfstransporten 
nach Osteuropa. Verpflegt werden Sie mit Kaffee und 
Kuchen. Das Team freut sich auf Ihren Besuch. Der 
Pfarrsaal ist ab 14:00 Uhr geöffnet. 
 

 
 
Ministrantenplan   
Sa. 10.03.18: Gruppe 2 So. 18.03.18: Gruppe 1 

 
 
Der Rosenkranz im Altenheim Todtnau am Mittwoch 
entfällt bis auf Weiteres. 
 
 

SPÄTSOMMER lädt ein zum Vortrag 
„Der richtige Umgang mit Arzneimitteln“ 

 
Alle Senioren und „Jung-Senioren“ sind am 
Dienstag, 13. März 2018, um ca. 15.15 Uhr 
zu einem gemütlichen, zugleich informativen Nachmittag 
in den Pfarrsaal eingeladen. Nach Kaffee und Kuchen 
wird Herr Apotheker Frank Hiepe aus Zell über den 
richtigen Umgang mit Arzneimitteln referieren. 
Zuvor um 14.30 Uhr Gottesdienst in der Kath. 
Pfarrkirche St. Johannes Baptist. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
 
Vorankündigung  
Gründonnerstag-Nacht in Todtnau 
Wie im vergangenen Jahr findet im Anschluss an die 
Abendmahlsmesse zu Gründonnerstag am 29.03.2018 
eine Nachtwache in der Pfarrkirche Todtnau statt. Hierzu 
laden Sie „Mitstreiter“ im liturgischen Dienst der Pfarrei 
St. Johannes Baptist in Todtnau ein, in dieser Nacht mit 
JESUS zu wachen und zu beten. Die Gebetswache 
endet am Karfreitag-Morgen um 06.00 Uhr mit dem 
Eucharistischen Segen. Herzliche Einladung an ALLE.  
 

  
 
Ministrantenplan  
So. 11.03.18: Gruppe 1 Sa. 17.03.18: Gruppe 2 
 
 
 
 
 
 
Ministranten- Lektorenplan 
So. 11.03.18: Floris, Lena, Kim, Florian -eb-bö- 
Do. 15.03.18: Nela, Roman 
  
Fairer Handel 
Am Sonntag, 11.03.2018 nach dem Gottesdienst 
Verkauf von Waren aus dem "Fairen Handel" - 
Kaffee, Tee, Honig und Verschiedenes.  
 
Misereorkollekte am 17./18. März 2018 
Da an diesem Wochenende kein Gottesdienst in 
Todtnauberg stattfindet, kann man seine Spende - in der 
entsprechenden Opfertüte – gerne auch in jedem 
anderen Gottesdienst abgeben. 
 
ACHTUNG!  
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 26.03. 
bis 01.04.2018 ist am Donnerstag, 15.03.2018, 11 Uhr! 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per 
Email an kirchenseite@web.de 
 
Herausgeber: Katholische Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental 
Aus Platzgründen entfällt der Kasten mit den Ansprechpartnern! 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889-201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 - 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten:  Mo.+ Mi., Do., Fr. 10.00-12.00 Uhr,  
                         Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Das sogenannte „normale Verhalten“ er-
lernten wir im Elternhaus, in der Schule 
oder durch Vorbilder. Wichtige Regeln 
waren: „Des derfsch it, sell macht mer it, 
un so ebbis sait mer it!“ Und „unschick-
liche“ oder gar „unanständige“ Gedan-
ken galt es zu „beichten“. Wie befreiend, 
dass wir ab und zu das wunderschöne 
Lied „Die Gedanken sind frei“ so vor uns 
hin summen oder je nach Stimmung 
auch laut schmettern konnten. Beson-
ders die 2. Strophe „Ich denke, was ich 
will und was mich beglücket, doch alles 
in der Still, und wie es sich schicket. Mein 
Wunsch und Begehren kann niemand 
verwehren, es bleibet dabei: Die Gedan-
ken sind frei.“
Dass Gedanken prägen und der jun-
ge Mensch lernen muss, sich mit ih-
nen auseinanderzusetzen, wird in der 

heutigen Erziehung zum Glück mehr 
berücksichtigt. Wo man immer ein-
greifen muss: bei normverletzenden  
Verhaltensweisen, charakterlichen Auf-
fälligkeiten und auf jeden Fall bei  einer 
Entwicklung zur Gewalt. Allerdings bei 
mancher „Beichte“ oder „Offenbarung“ 
von sogenannten „Promis“ denken wir 
älteren Menschen: „Ach würden doch 
auch heute noch manche Menschen 
ihre Gefühle und Gedanken für sich be-
halten!“
Lieben Dank der Familie Spürgin vom 
Hotel „Hirschen“ in Brandenberg für 
den sehr schönen Mittagstisch. Eine 
gelungene Gastfreundschaft. Bei sehr 
gutem Essen und fürsorglicher Betreu-
ung konnten wir so gestärkt wieder un-
seren Alltag angehen. 

Nächster Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, dem 14. März 2018 um 
12.00 Uhr in der Eisdiele Da Calvi

am Marktplatz
 
Abholung: 11.20 Uhr Oberstraße, dann 
Brandenberg, um ca. 11.35 Uhr „Stützle“. 
Niemand von uns kann in eine Schub-
lade eingeordnet werden. Unter diesem 
Blickwinkel ist jede Zusammenkunft 
schön und interessant. Und wirklich je-
der ist willkommen. Abholbereit sind 
Inge Walleser (Tel. 9925118) und Ingrid 
Lais (Tel. 9997470). Zusätzlichen Fahr-
dienst bewältigen Elsa Dietsche, Frida 
Ortlieb und Bärbel Strempel.  Bitte wie-
der anmelden, damit unsere Gastwirte 
planen können, Sophia Bauer (Tel. 468).

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Ein neues Gebot gebe ich euch, dass 
ihr euch untereinander liebt, wie ich 
euch geliebt habe, damit auch ihr 
einander lieb habt.
Johannes 13. 34

Sonntag, 11. März 2018
Andere Zeit im Winter!
17.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 14. März 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 11. März 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Senioren Todtnauberg

Gemütlicher 
Nachmittag
Hallo liebe Rentnerinnen und Rentner 
von Todtnauberg! Wir treffen uns am 
Dienstag, den 13. März 2018 ab 14.30 
Uhr in der Pension Birgit und freuen 
uns auf einen gemütlichen Nachmittag.

Senioren Geschwend

Nächster Stammtisch
Zu unserem nächsten Stammtisch am 
Donnerstag, den 15. März 2018 ab ca. 
17.00 Uhr im Dorfgasthaus „dasrößle“ 
sind wieder alle Senioren herzlich ein-
geladen. Wenn es das Wetter erlaubt, 
laufen wir zuvor eine Runde. Treffpunkt 
mit Pkw ist dann um 14.30 Uhr am 
Schulplatz in Geschwend.

Der Mittagstisch – wir sind so frei,
unsere gemeinsame Zeit zu genießen!
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Der Aktionstag der Bergwacht lockte 
am Samstag, den 24. Februar 2018 bei 
bestem Wetter viele Besucher an den 
Skilift Wasen in Muggenbrunn. Die Mit-
glieder der Bergwacht informierten über 
ihre Arbeit, die Ausbildung und auch 
die Ausrüstung der Bergwacht Schwarz-
wald.
Auch die angebotenen Fahrten mit 
dem Rettungsschlitten (Akja) und dem 
Schneefahrzeug fanden regen Anklang.

Die angehenden Bergretter von mor-
gen konnten bei einer Schatzsuche der 
besonderen Art – ausgerüstet mit Lawi-
nenverschüttensuchgeräten, Lawinen-
sonden und Schaufeln – testen, wie es 
bei einer „richtigen“ Lawinensuche zu-
geht. Gemeinsam wurde der im Schnee 
vergrabene Schatz geortet, sondiert und 
ausgegraben.
Am Nachmittag überraschten die Be-
triebsleiter des Skizentrums Muggen-

brunn, Martin Kiefer und Christian 
Kleinert, die Bergwacht mit einer groß-
zügigen Spende: Sie überreichten einen 
Scheck in Höhe von 2.222,00 €. Hiermit 
sollen das große ehrenamtliche Engage-
ment und die wichtige und herausra-
gende Arbeit der Bergwacht gewürdigt 
werden. Die Bergwacht bedankte sich 
herzlich, auch bei allen Besuchern, für 
die  interessanten Gespräche und die 
Spenden.

Bergwacht Muggenbrunn

Aktionstag mit viel Action und einer großen Überraschung

Bei dieser Anerkennung war die Freude groß: die Ehrenamtlichen mit dem Scheck, der so unerwartet kam

Seit Anfang 2018 gibt es landesweit 
VdK-Wohnberatung. Damit will der So-
zialverband VdK Baden-Württemberg 
dem Wunsch der Mehrheit der älteren, 
hochbetagten, pflegebedürftigen und 
schwerbehinderten Menschen, die in ih-
rer Wohnung und vertrauten Umgebung 
wohnen bleiben möchten, Rechnung 
tragen. Denn viele Wohnungen und 
Häuser sind nicht barrierefrei. Zunächst 
stehen 16 ehrenamtliche VdK-Wohn-
berater bereit, um Hilfe zur Selbsthilfe 
zu leisten. Sie fungieren als Lotsen, die 

Vorschläge zur Beseitigung von Barri-
eren und ergänzende Informationen, 
beispielsweise zu Hilfsmitteln und Ko-
stenträgern, bieten können, um vor Ort 
bedarfsgerechte Lösungen zu finden. 
Betroffene mit Beratungsbedarf aber 
auch an ehrenamtlicher Wohnberater-
tätigkeit Interessierte können sich an die 
hauptamtliche VdK-Wohnberaterin Ul-
rike Werner wenden, die alle Anfragen 
koordiniert: u.werner@vdk.de, Telefon 
(07732) 923636.

VdK Ortsverband
Todtnau/Schönau

Neues Angebot: 
VdK-Wohnberatung

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister Andreas 
Wießner o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
e-mail: todtnauer@uehlin.de

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
TEXTgehext Ellen Haubrichs
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de
Annahmeschluss: Anzeigen: Montag,  16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise: 	 wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis: 	 1,50 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 18. März 2018
Freitag, 09.03.2018 
bis Sonntag, 11.03.2018
Todtnau-Muggenbrunn
Nordic Center am Notschrei
DSV Jugendcup/Deutschlandpokal 
Skilanglauf in der Bergwelt Todtnau
Die besten Skilangläuferinnen und 
-läufer treffen sich vom 9. bis 11. März 
2018  zu spannenden Wettkämpfen für 
den Deutschlandpokal Skilanglauf im 
Nordic Center am Notschrei im Hoch-
schwarzwald. Der baden-württember-
gische Bundestützpunkt im Schwarz-
wald, das Nordic Center Notschrei, ist 
wieder einmal Austragungsort hoch-
klassiger Wettkämpfe. Die Ausrichtung 
dieses Wettbewerbs hat der TV Weiler 
in den Bergen 1920 e.V. aus dem schwä-
bischen Ostalbkreis vom Deutschen 
Skiverband übernommen. Die optima-
len Bedingungen im Nordic Center so-
wie das Engagement und die Erfahrung 
der Ausrichter und der vielen helfenden 
Hände garantieren einen guten Verlauf 
für Sportler und Gäste.

Programm
Freitag, 09.03.2018
13.30 - 16.00 Uhr
Offizielles Training Einzelstart F
Samstag, 10.03.2018
ab 9.30 - ca. 13.00 Uhr Einzelstart F
14.00 - 16.30 Uhr
Offizielles Training Pursuit C
Sonntag, 11.03.2018
ab 9.30 Uhr Beginn der Rennen
Siegerehrungen immer nach den Ren-
nen am Samstag und Sonntag

Freitag, 09.03.2018 
20.00 - 23.00 Uhr Todtnau-Geschwend
"dasrößle" – Pink Pedrazzi prägt nun 
schon seit über 30 Jahren die Schweizer 
Musikszene mit seiner außergewöhn-
lichen Stimme. Dem Basler liegt das 
Americana mit seinen Einflüssen aus 
Blues, Country und Folk. Eintritt: 15,00 
€, 13,00 € für Mitglieder des Kultuver-
eins „dasrößle“ e. V.

Sonntag, 11.03.2018 
9.30 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Notschrei Passhöhe – der Steinwasen-
cup ist ein Skirennen (Riesentorlauf) für 
alle Kinder bis 12 Jahre. Dieser Wett-
kampf wird insbesondere Kindern an-
geboten, die neu zum alpinen Rennsport 
kommen und erste Erfahrungen in 
einem  einfachen Lauf sammeln möch-
ten. Die Mitgliedschaft in einem Skiclub 
muss vorhanden sein.

Meldungen: Vereinsweise, schriftlich 
unter Angabe des Geburtsjahres bis 
Freitag, den 09.03.2018, 18.00 Uhr an 
den SC Todtnau unter
www.skiclub-todtnau.de
Kosten: 8,00 € pro Teilnehmer
Beginn: 9.30 Uhr, Start 1.Durchgang
Der 2. Durchgang wird schnellstmöglich 
nach Beendigung des ersten Durchgangs 
gestartet. Die Startreihenfolge wird nicht 
geändert.
Siegerehrung: ca. eine Stunde nach Ende 
des 2. Durchgangs im Zielbereich.

Freitag, 16.03.2018
bis Sonntag, 18.03.2018
Todtnau-Muggenbrunn
Notschrei Passhöhe
Deutsches Schülercup-Finale im Ski-
langlauf – Nach Wettkämpfen in Ober-
hof und Buntenbock werden an dem 
Wochenende die deutschen Schüler-
meister im Skilanglauf im Nordic Cen-
ter Notschrei ermittelt. Mit dem Nordic 
Center auf dem Notschrei steht den Ath-
leten, Betreuern und Funktionären eine 
zeitgemäße und passende Infrastruktur 
zur Verfügung. Getragen von den Land-
kreisen, Gemeinden und Vereinen um 
den Notschrei herum können wir für 
Training und Wettkämpfe auf beste Be-
dingungen zählen. Die besten Schüler 
aus den einzelnen Landesskiverbänden 
sind hier startberechtigt. Wir erwarten 
spannende Wettkämpfe.

Wettkampfprogramm

Freitag, 16.03.18
Technik Sprint Freie Technik		
Start: 16.00 Uhr
Samstag, 17.03.18
Massenstart Klassisch 6,0; 8,0 Km 		
Start: 9.00 Uhr
Sonntag, 18.03.18
Mixstaffel 4x3 Km 14w-14m-15w-15m	
Start: 9.00 Uhr
Samstag, 17.03.18 
Gesamtsiegerehrung und Abschlussfeier 
im Kurhaus Kirchzarten 		
Beginn: 19.30 Uhr

Sonntag, 18.03.2018
13.00 Uhr - 17.00 Uhr Todtnau
Marktplatz
Frühlingsfest in Todtnau
Verkaufsoffener Sonntag mit vielen tol-
len Angeboten. Zur Unterhaltung spielt 
die Trachtenkapelle Brandenberg.

Regelmäßig 
im Winter

Winterangebot – täglich

10.00 - 15.00 Uhr Todtnau-Präg
Haus des Gastes Todtnau
Schneeschuhlaufen ohne Stress
Lassen Sie Ihr Auto im Ouartier stehen 
und genießen sie Ihren Schneeschuh- 
Wintertag. Wir wissen, wo der beste 
Schnee liegt, die Verhältnisse momentan 
schneesicher sind und wir bringen Sie 
dort hin. Wir holen Sie in Ihrem Ouar-
tier ab, bringen die Ausrüstung mit, ein 
ortskundiger Führer begleitet Sie und 
bringt Sie wieder zum Ouartier zurück. 
Haben Sie einen bestimmten Ziel-
wunsch? Wir erfüllen ihn! Mindestens 4 
bis maximal 6 Personen, 50,00 €/Person, 
Anmeldung beim Schneeschuh Zen-
trum Präger Böden, Tel.: +49(0) 7671 
999550 oder action-family@t-online.de

Täglich wechselnde Schneeschuhtou-
ren mit unterschiedlichen Zielen und 
Anforderungen. Aktuelle Informationen 
und Anmeldungen unter: http://www.
schneeschuhwandern-schwarzwald.de

samstags, dienstags, donnerstags
10.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Todtnauberg
Radschert – Langlauf Klassik Grup-
penkurs für Anfänger
In dieser Wintersaison 2017/18 bie-
ten wir Skilanglaufkurse vom Stand-
ort Todtnauberg/Radschert an. Lernen 
Sie die traumhaften Loipen und Wege 
um Todtnauberg kennen und genießen 
Sie die wunderschöne Landschaft um 
Stübenwasen/Feldberg, dem höchsten 
Schwarzwaldgipfel. Lernen Sie bei uns 
Langlaufen, am besten klassisch in der 
Gruppe! 2 Stunden, pro Person 33,00 €, 
ab 4 Personen
Falls Sie noch kein Skimaterial besitzt, 
können Sie es kostengünstig beim Ser-
vice-Center am Notschrei oder bei Sport 
Lehr in Todtnauberg leihen. Kleidung: 
Wir empfehlen dem Wetter angepasste 
Sportkleidung und evtl. Kleidung zum 
Wechseln. Wetter: Die Veranstaltung 
findet bei jeder Witterung statt.
Abschlussbemerkung: Bestehen gesund-
heitliche Beeinträchtigungen oder be-
sondere gesundheitliche Risiken, liegt es 
zu Ihrer eigenen Sicherheit in Ihrer Ver-
antwortung, diese dem Trainer vor dem 
Kurs mitzuteilen.
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3	
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190	
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag – Samstag 
15.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei – Kugeln selbst blasen für 
Jedermann ab 4 Jahren, Dienstag bis 
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr (oder län-
ger), 8,00 €/Kugel

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 7,50 € inkl. Abendessen. 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
(außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. Ko-
sten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Utzen-
feld

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist über die Winter-
monate geschlossen. Ausstellungsfüh-
rungen können jederzeit unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im März

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr
Osterferien (26. März – 6. April)	        	
			          9.00 – 17.00 Uhr
31.03. 			       10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr
Samstag	                     10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei  

Täglich    	      10.00 – 12.00 Uhr

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!



Seite 12			      		        Todtnauer Nachrichten 					    Nr. 10-2018 

Stadtmusik Todtnau e.V.

Morgen General-
versammlung
Am morgigen Samstag, den 10. März 
2018, Beginn 20.15 Uhr, findet im 
„Gasthaus Hirschen“ in Brandenberg 
unsere diesjährige Generalversammlung 
statt.  Hierzu laden wir die Aktiven, die 
Zöglinge, die Ehrenmitglieder sowie alle 
Passivmitglieder und Freunde der Stadt-
musik recht herzlich ein.

Vermieter aufgepasst – dringend!
Bitte Meldescheine 2017 abgeben
Wir bitten dringend um die Abgabe der 
Meldescheine aus dem Jahr 2017 (ein-
schließlich der Meldescheine über den 
Jahreswechsel), falls noch nicht erfolgt. 
Grundsätzlich hat die Meldescheinabga-
be zeitnah zu erfolgen, was in der Kurta-

xesatzung der Stadt Todtnau geregelt ist. 
Ein Verstoß hiergegen stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar und wird geahndet.
Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Bergwelt Todtnau

Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH (HTG)

DTV-Klassifizierung von Ferienhäusern,
Ferienwohnungen und Privatzimmern
Die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH bietet in diesem Jahr erneut al-
len Vermietern in der Kategorie bis ma-
ximal 9 Betten die Möglichkeit an, ihre 
Ferienhäuser, Ferienwohnungen oder 
Privatzimmer nach den Richtlinien des 
Deutschen Tourismusverbandes (DTV) 
klassifizieren zu lassen. Eine erneute 
Klassifizierung ist alle drei Jahre vorge-
geben. Die DTV-Klassifizierung ist nach 
wie vor freiwillig, jedoch ist eine Kate-
gorisierung nach Sternen in den letzten 
Jahren zum wichtigsten Auswahlkrite-
rium für den Gast geworden. Informa-
tionen über die Vorteile der Sterne und 
den Ablauf der Klassifizierung finden 
Sie unter www.youtube.de unter "DTV-
Sterne: Die Klassifizierung für Ferien-
häuser, Ferienwohnungen und Privat-
zimmer". 

Gerne können Sie den aktuellen Krite-
rienbogen sowie die Mindestkriterien 
im Internet unter www.deutschertouris-
musverband.de (DTV-Klassifizierungen 
– Ferienwohnungen und Privatzimmer) 
heruntergeladen oder diesen in den 
Tourist-Informationen Todtnau oder 
Todtnauberg abholen. Wir bitten Sie zu 
beachten, dass sich die Kriterien zum 
Vergleich der vorherigen Jahre zum 
Teil geändert haben. Die Klassifizie-
rung wird durch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Tourist-Informati-
onen der Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH in den Monaten zwischen April 
und Juni durchgeführt. Gerne erwarten 
wir bis zum 29. März 2018  Ihre Rück-
meldung zur Teilnahme am Verfahren.
Weitere Auskünfte bei der Tourist-Infor-
mation Todtnau unter der +49(0)7652 
1206 8520 oder bei der Tourist-Infor-
mation Todtnauberg unter +49(0)7652 
1206 8530.

Musikschule Oberes Wiesental

Freie Plätze im Instrumentalunterricht

Mehr Infos und Anmeldung unter
Musikschule Oberes Wiesental

Tel. 07671 515
Montag 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: 

musikschule-obereswiesental@t-online.de
www.musikschule-obereswiesental.de

Blockflöte – Maria Wicht
Klavier – Olesya Makarova, Arne Mar-
terer,  Sigrid Asal
Keyboard – Rene Czeczor
Akkordeon – Milan Milojevic
Violine  – Iljana Schierer,  Tobias Schla-
geter
Violoncello – Constanze Bark
Gitarre – Constanze Bark, Oliver 
Schmidt, Rene Czeczor
Querflöte – Maria Wicht
Klarinette und Saxophon
– Giuseppe Porgo 

Blechblasinstrumente
(Trompete, Horn, Posaune, Tuba)	
–Anja Steiner, Max Lehmann
Schlagzeug – Markus Niethammer
Gesang – Olesya Makarova	

Instrumentalunterrichte im Einzel- und Gruppenunterricht

MGV Eintracht Aftersteg

Generalversammlung
morgen
Wir erinnern an unsere am morgigen 
Samstag, den 10. März 2018 stattfin-
dende Generalversammlung. Um 19.15 
Uhr treffen wir uns zum gemeinsamen 
Abendessen und um 20.00 Uhr beginnt 
die Generalversammlung im Rathaussaal 
in Aftersteg. Alle Sänger, Sängerfrauen 
und Passivmitglieder sind herzlich einge-
laden.

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Wanderwoche – 
noch 3 freie Plätze!
Der Schwarzwaldverein Todtnau bietet 
für Wanderfreunde eine Wanderwoche 
in den Ammergauer Alpen vom 2. – 9. 
Juni 2018 an. Durch kurzfristige Absage 
sind wieder drei Plätze frei geworden. Wir 
residieren in Ettal und bieten sechs Tou-
ren zwischen Garmisch-Partenkirchen,  
Oberammergau und Murnau für alle An-
sprüche an. Anmeldungen oder Informa-
tion unter Tel.: 07671/243340 oder info@
schwarzwaldverein-todtnau.de 
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VHS Oberes Wiesental

Kursverschiebungen im aktuellen Programm
– wir bitten um Beachtung
3.02.466 Fit in den Frühling
15 x  freitags ab 23. Februar 2018
10.00-10.45 Uhr  – wurde auf Freitag  9. 
März 2018 verschoben.
Leitung: Sigrid Anti, Kursort: DRK-
Heim Zell, Schopfheimer Str. 51

1.16.016 Ticketkauf leicht gemacht
am Dienstag, den 20. März 2018
18.00-19.00 Uhr
Leitung: Karl Argast, Kursort: Bahnhof 
Zell
                                                                                                      
3.02.486 Bikini fit
15 x montags ab 23. April 2018
19.30-20.15 Uhr
Leitung: Sigrid Anti
Kursort: Städt. Kindergarten Zell

3.07.106 Sommerzeit Seminar
6 x freitags ab 6. April 2018
14.00-16.30 Uhr                                        
(jeden letzten Freitag im Monat)                                        
Leitung: Barbara Berger Marterer
Kursort: Bienenhof Alpenblick Adels-
berg 21

Anmeldungen am 29. März 2018 unter  
07625/918312

6.08.006 Nachhilfe in Mathematik
Für die Klassen 5 bis 13 für alle Schul-
arten. Der Unterricht soll immer am 
Mittwoch stattfinden. Interessenten 
bitte melden bei: 07625/930661oder 
0174/2447149, cakir.erdal@outlook.de

In Todtnau
Diese Woche keine neuen Kurse

In Schönau

2.05.015	Ein Blumenpotpourri des 
Frühlings
am Samstag, den 17. März 2018
10.00 bis 16.00 Uhr
Dozentin: Renate Schmidt
Kursort:	Pavillon des Gymnasiums, 
Wiesenstr., Schönau

2.14.055	Coole Kuschelwesen
(Alter: 12 – 15 Jahre)
am Samstag, den 17. März 2018
14.00 bis 17.00 Uhr
Dozentin: Claudia König, Kunst- und 
Bewegungstherapeutin (KBT), Lehrerin
Kursort:	Pavillon des Gymnasiums, 
Wiesenstr., Schönau

Freie Plätze ab
12. März (KW 11)

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Feuerwehr Todtnau, Abteilung Herrenschwand

Laien-Defibrillator kann jetzt Leben retten
Unter Federführung des Löschgrup-
penführers Karsten Weber wurde durch 
die Feuerwehr Todtnau, Abteilung Her-
renschwand, ein Laien-Defibrillator für 
die Dorfgemeinschaft Herrenschwand 
angeschafft. Wolfgang Geis, Leiter der 
DRK-Ortsgruppe Todtnau wies die Ein-
satzmannschaft der Feuerwehr sowie die 

Bevölkerung in die Funktion und Hand-
habung des Gerätes bei einer Infoveran-
staltung ein. Nun kann effizient Erste 
Hilfe bei einem Herzinfarkt geleistet 
werden, bis professionelle Hilfe eintrifft. 
Erfreulich war die hohe Teilnehmerzahl 
an diesem Abend. Die Anschaffungsko-
sten konnten allein durch die Feuerwehr 

nicht bewältigt werden. Mit einem Spen-
denaufruf gelang es, das Defizit durch 
Spenden auszugleichen. Die Feuerwehr 
bedankt sich recht herzlich bei allen 
Spendern. Gemeinsam konnte das Dorf 
sicherer gemacht werden.

Technik, die Leben retten kann – auch die Bevölkerung zeigte reges Interesse
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Öffentliche Bekanntmachung

Das Regierungspräsidium Freiburg be-
absichtigt, zur Festlegung der Gebie-
te von gemeinschaftlicher Bedeutung 
(FFH-Gebiete) eine Verordnung gemäß 
§ 36 Absatz 2 des Gesetzes des Landes 
Baden-Württemberg zum Schutz der 
Natur und zur Pflege der Landschaft 
(Naturschutzgesetz – NatSchG) vom 23. 
Juni 2015 (GBl. S. 585), zuletzt mehrfach 
geändert durch Art. 1 des Gesetzes zur 
Änderung des Naturschutzgesetzes und 
weiterer Vorschriften vom 21.11.2017 
(GBl. S. 597, ber. S. 643, ber. 2018, S. 4), 
zu erlassen. 

Anlass hierfür ist die Fauna-Flora-Ha-
bitat-Richtlinie (Richtlinie 92/43/
EWG des Rates vom 21. Mai 1992 zur 
Erhaltung der natürlichen Lebensräu-
me sowie der wildlebenden Tiere und 
Pflanzen - zuletzt geändert durch die 
Richtlinie 2013/17/EU des Rates vom 
13. Mai 2013; FFH-Richtlinie), welche 
– zusammen mit der Vogelschutz-Richt-
linie (Richtlinie 2009/147/EG des Euro-
päischen Parlaments und des Rates vom 
30. November 2009 über die Erhaltung 
der wildlebenden Vogelarten – zuletzt 
geändert durch die Richtlinie 2013/17/
EU des Rates vom 13. Mai 2013) Grund-
lage für die Errichtung des zusammen-
hängenden europäischen ökologischen 
Netzes mit der Bezeichnung NATURA 
2000 ist. Innerhalb dieses Schutzgebiets-
netzes sollen durch den Erhalt der na-
türlichen Lebensräume sowie der wild 
lebenden Tiere und Pflanzen die biolo-
gische Vielfalt und das europäische Na-
turerbe bewahrt werden.

Gemäß Artikel 4 Absatz 4 FFH-Richt-
linie sind die FFH-Gebiete von den 
Mitgliedsstaaten als besondere Schutz-
gebiete auszuweisen. Dies erfolgt in Ba-
den-Württemberg durch gebietsbezo-
gene Bestimmungen des Landesrechts 
im Sinne des § 32 Absatz 4 des Gesetzes 
über Naturschutz und Landschaftspflege 
(Bundesnaturschutzgesetz – BNatSchG) 
vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 15. September 2017 (BGBl. I 
S. 3434).

Das nach § 36 Absatz 2 Satz 1 und Ab-
satz 3 in Verbindung mit § 23 Absatz 8 
NatSchG für die Ausweisung zuständige 

Regierungspräsidium Freiburg kommt 
mit dem Erlass einer Rechtsverordnung 
den europarechtlichen Verpflichtungen 
nach. 
Der Erlass soll mittels einer Sammel-
verordnung in Übersichtskarten sowie 
in Detailkarten mit genauer Abgren-
zung der FFH-Gebiete im Maßstab 
1:5.000 einschließlich der gebietsweise 
konkretisierten Erhaltungsziele für die 
in den FFH-Gebieten vorkommenden 
Lebensraumtypen und Arten erfolgen. 
Dies bedeutet, dass alle FFH-Gebiete im 
Regierungsbezirk Freiburg in einer Ver-
ordnung ausgewiesen werden. 

Reg ier ungsb ez irksüb ergre i fende 
FFH-Gebiete werden von demjenigen 
Regierungspräsidium ausgewiesen, in 
dessen Bezirk der überwiegende Flä-
chenanteil des regierungsbezirksüber-
greifenden FFH-Gebiets liegt (§ 36 Ab-
satz 3 in Verbindung mit § 23 Absatz 8 
Satz 2 Halbsatz 1 NatSchG).

Eine Ausnahme besteht für das regie-
rungsbezirksübergreifende FFH-Gebiet 
Ablach, Baggerseen und Waltere Moor 
– FFH 8020-341, das aufgrund Bestim-
mung durch die oberste Naturschutz-
behörde Gegenstand der FFH-VO des 
Regierungspräsidiums Freiburg ist, ob-
gleich der überwiegende Flächenanteil 
des FFH-Gebiets auf dem Gebiet des 
Regierungsbezirks Tübingen liegt (§ 36 
Absatz 3 NatSchG in Verbindung mit § 
23 Absatz 8 Satz 2 Halbsatz 2 NatSchG).

Der räumliche Geltungsbereich der 
Sammelverordnung des Regierungsprä-
sidiums Freiburg erstreckt sich daher auf 
die Landkreise Freudenstadt und Rastatt 
im Regierungsbezirk Karlsruhe sowie 
auf die Landkreise Sigmaringen und den 
Zollernalbkreis im Regierungsbezirk 
Tübingen.

Die 59 zu verordnenden FFH-Gebiete 
betreffen 279 von 295 Gemeinden im 
Regierungsbezirk Freiburg sowie 4 Ge-
meinden im Regierungsbezirk Karlsru-
he und 9 Gemeinden im Regierungsbe-
zirk Tübingen. 

Die im Bereich der FFH-Gebiete be-
stehenden Schutzgebietsverordnungen 
bleiben weiterhin gültig.

Der Entwurf der Verordnung mit der 
Anlage 1, die die festgelegten FFH-Ge-
biete näher bestimmt und die die in 
den jeweiligen FFH-Gebieten vorkom-
menden Lebensraumtypen und Arten 
sowie die zugehörigen lebensraum-
typ- und artspezifischen Erhaltungs-
ziele festlegt und der Anlage 2, die die 
Übersichtskarten und Detailkarten zur 
Gebietsabgrenzung der FFH-Gebiete 
enthält, liegt in Papierform beim Regie-
rungspräsidium Freiburg, Bissierstraße 
7, 79114 Freiburg, Raum 1.38, für die 
Dauer von zwei Monaten, in der Zeit 

vom 09. April 2018 bis einschließlich 
08. Juni 2018

während der Sprechzeiten zur kosten-
losen Einsicht durch jedermann aus. 

Ergänzend wird der Verordnungsent-
wurf einschließlich der zwei Anlagen 
für die Dauer der öffentlichen Ausle-
gung auf der Internetseite des Regie-
rungspräsidiums Freiburg unter http://
rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Service/
Bekanntmachung/Seiten/FFH-Verord-
nungen-RPF.aspx veröffentlicht. 

Des Weiteren wird der Verordnungsent-
wurf einschließlich der zwei Anlagen für 
die Dauer der öffentlichen Auslegung 
bei den folgenden räumlich betroffenen 
Naturschutzbehörden bei den Stadtkrei-
sen und Landratsämtern im Regierungs-
bezirk Freiburg zur kostenlosen Einsicht 
während der Sprechzeiten elektronisch 
bereitgestellt:

• Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, Stadtstraße 3 (Nebengebäude), 
79104 Freiburg (Foyer im Erdgeschoss)
• Landratsamt Emmendingen, Bahnhof-
straße 2/4, 79312 Emmendingen (1. OG 
Westend, Zimmer 125)
• Stadt Freiburg, Fehrenbachallee 12, 
79106 Freiburg (Gebäude A, 3. OG, 
Zimmer 3.202)
• Landratsamt Konstanz, Benediktiner-
platz 1, 78467 Konstanz (2. OG, Raum 
Nr. B 225,)
• Landratsamt Lörrach, Entenbad 11-
13, 79541 Lörrach-Hauingen (1. Stock, 
Infotheke FB Landwirtschaft und Natur-
schutz)

Regierungspräsidium Freiburg

Verordnung des Regierungspräsidiums Freiburg zur Festlegung der 
Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-Verordnung – FFH-VO)

▶
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Öffentliche Bekanntmachung

• Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße 
20, 77652 Offenburg (2. OG, Raum 268 
A)
• Landratsamt Rottweil, Johanniterstra-
ße 25, 78628 Rottweil (Eingangsbereich 
Erdgeschoss, Flur vor dem Treppenauf-
gang)
• Landratsamt Schwarzwald-Baar-
Kreis, Am Hoptbühl 5, 78048 Vil-
lingen-Schwenningen (Erdgeschoss, 
Zimmer 127)
• Landratsamt Tuttlingen, Bahnhofstra-
ße 100, 78532 Tuttlingen (2. OG, Zim-
mer 273)
• Landratsamt Waldshut, Gartenstr. 7, 
79761 Waldshut-Tiengen (Erdgeschoss, 
links, Räumlichkeiten des Landschafts-
erhaltungsverband Landkreis Waldshut 
e.V.)

Aufgrund regierungsbezirksübergrei-
fender FFH-Gebiete wird der Verord-
nungsentwurf einschließlich der An-
lagen für die Dauer der öffentlichen 
Auslegung auch bei den Naturschutz-
behörden der folgenden Landratsämter 

im Regierungsbezirk Karlsruhe elektro-
nisch bereitgestellt: 

• Landratsamt Freudenstadt, Herren-
felder Straße 14, 72236 Freudenstadt 
(Bau- und Umweltamt, 2. OG, Zimmer 
245)
• Landratsamt Rastatt, Am Schlossplatz 
5, 76437 Rastatt (Kunden-Service-Cen-
ter im Foyer)

Aufgrund regierungsbezirksübergrei-
fender FFH-Gebiete wird der Verord-
nungsentwurf einschließlich der An-
lagen für die Dauer der öffentlichen 
Auslegung auch bei den Naturschutzbe-
hörden der folgenden Landratsämter im 
Regierungsbezirk Tübingen elektronisch 
bereitgestellt: 

• Landratsamt Sigmaringen, Leopold-
straße. 4, 72488 Sigmaringen (Flur Ebe-
ne 6, gegenüber Zimmer 608).
• Landratsamt Zollernalbkreis, Hirsch-
bergstraße 29, 72336 Balingen (2. OG, 
Zimmer 240)

Rechtsverbindlich sind nur das bei dem 
Regierungspräsidium Freiburg durchge-
führte Verfahren und die dort öffentlich 
ausgelegten Unterlagen in Papierform.

Bedenken, Anregungen und Anmer-
kungen zu dem Verordnungsentwurf 
einschließlich der Anlagen können wäh-
rend der Auslegungsfrist schriftlich, zur 
Niederschrift oder elektronisch (unter 
Regierungspräsidium Freiburg, Abtei-
lung Umwelt, Bissierstraße 7, 79114 
Freiburg oder unter der E-Mailadresse 
FFHVO@rpf.bwl.de) beim Regierungs-
präsidium Freiburg vorgebracht werden. 
Hierzu kann das auf der Internetseite 
des Regierungspräsidiums Freiburg be-
reitgestellte Formular verwandt werden. 

Freiburg, den 15. Februar 2018
Regierungspräsidium Freiburg

Regierungspräsidium Freiburg

Verordnung des Regierungspräsidiums Freiburg zur Festlegung der 
Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-Verordnung – FFH-VO)

Regierungspräsidium Freiburg

Infoveranstaltungen zu geplantem
FFH-Verordnungsverfahren

Das Regierungspräsidium Freiburg wird 
zum geplanten FFH-Verordnungsver-
fahren (siehe obige Bekanntmachung) 
bis Ende März für Bürgerinnen und Bür-
ger, Kommunen und Verbände acht öf-
fentliche Infoveranstaltungen anbieten, 
bei denen über die Inhalte und Hinter-
gründe berichtet und mögliche Fragen 
geklärt werden können. Die Veranstal-
tungen orientieren sich geographisch an 
den bestehenden FFH-Gebieten. Die für 
Todtnau von der Entfernung her näch-
sten Veranstaltungen finden wie folgt 
statt:

Dienstag, 13. März 2018
Kurhaus in Bad Bellingen 
Donnerstag, 15. März 2018
Stadthalle in Bräunlingen
Donnerstag, 22. März 2018
Haus des Gastes in Höchenschwand

Jeweils um 18.15 Uhr ist bereits Einlass, 
sodass die Besucherinnen und Besucher 
die Möglichkeit haben, sich an Schau-
wänden mit Karten und an Infotischen 

zu orientieren. Für die Presse gibt es 
ab 18.30 Uhr die Möglichkeit, sich mit 
Gesprächspartnern des Regierungsprä-
sidiums auf das Thema einzustimmen. 
Danach beginnt der offizielle Teil der 
Veranstaltungen: Nach der Einführung 
gibt es ab 19.15 Uhr eine moderierte 
Statementrunde zu den Inhalten der 
geplanten Verordnung, weitere Infos 
zum Verfahren und die Möglichkeit, 
grundsätzliche Fragen zu klären. Nach 
der Plenumsveranstaltung stehen die 
Expertinnen und Experten des Regie-
rungspräsidiums Freiburg zu Einzelfra-
gen und zu bestimmten thematischen 
Schwerpunkten an den Infotischen Rede 
und Antwort.
Weiterführende Informationen zum 
FFH-Verordnungsverfahren sind auf 
der Internet-seite www.ffh-bw.de oder 
auf der Homepage des Regierungspräsi-
diums www.rp-freiburg.de zu erhalten.

Treffpunkt Todtnau e. V.

Frühlingsfest 
in Todtnau
Am Sonntag, den 18. März 2018 fin-
det unter der Schirmherrschaft des Ge-
werbevereins „Treffpunkt Todtnau e.V.“ 
bis 17.00 Uhr der erste verkaufsoffene 
Sonntag 2018 der Todtnauer Gewerbe-
treibenden mit kleinem Rahmenpro-
gramm statt – am Marktplatz in Todtnau 
und darum herum. Nähere Angaben 
hierzu lesen Sie im Treffpunkt Todt-
nau-Prospekt oder in der kommenden 
Ausgabe der Todtnauer Nachrichten.  
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„Menschen brauchen Menschen“ – so 
ist der Leitgedanke von CaDiSo (Cari-
tas, Diakonie, Soziales), wo sich Men-
schen für andere Menschen einsetzen. 
Die Hilfe umfasst zum Beispiel Besuchs-
dienste bei älteren Menschen und Akti-
onen im Alten- und Pflegeheim. 
Seit einem Jahr besteht die Kooperation 
mit der Bürgerhilfe Fröhnd. Die Bür-
gerhilfe Fröhnd hat die Zulassung für 
das gesamte Obere Wiesental, sodass 
niederschwellige Pflegedienste durch 
die ehrenamtlichen Helfer von CaDiSo 
vermittelt werden können.
CaDiSo plant nun die neue Aktion: 
„Gemeinsam einkaufen“. Ehrenamtliche 
sind bereit, ältere Menschen an einem 

bestimmten Tag in der Woche zum ge-
meinsamen Einkauf zu begleiten. Eine 
Maßnahme, die bereits in vielen Ge-
meinden angeboten und erfolgreich 
umgesetzt wird. Hierzu braucht CaDiSo 
zusätzliche ehrenamtliche HelferInnen. 
Die Gruppe freut sich auf viele neue 
Mitwirkende. Ansprechpartner sind:

Gerhard Kaiser
Tel.: 0172 5403446
kaiser-todtnau@t-online.de

und Dr. Susanne Illgner
Tel.: 07671 252
todtnau@ekima.info

CaDiSo – Caritas Diakonie Soziales

„Gemeinsam einkaufen“ – neue Aktion
Helfen Sie älteren Mitbürgern im Alltag

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Badminton-Präsentation mit Nicole Grether 
Anfang März besuchte Nicole Grether 
die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Geschwend. Nicole 
Grether ist professionelle Badminton-
spielerin und war mehrfache Deutsche 
Meisterin, Vize-Europameisterin und 
zweifache Olympiateilnehmerin. In der 
Elsberghalle stellte Frau Grether den 
Kindern die Sportart vor. Sie erzählte 
von ihrem Traum bei Olympia teilzu-
nehmen und wie wichtig Niederlagen 

für ihre Karriere waren. Im praktischen 
Teil durften die Schülerinnen und Schü-
ler die Sportart selbst ausprobieren. Da-
bei stellten sich sehr schnell Trainingser-
folge ein. Die Kinder hatten großen Spaß 
an der Sportart und waren begeistert bei 
der Sache. Wir möchten uns an dieser 
Stelle sehr herzlich bei Frau Grether für 
diesen abwechslungsreichen und sport-
lichen Vormittag bedanken!
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Tag der offenen Tür – Schule präsentierte 
sich in ihrer ganzen Vielfalt
Gekonnt eröffneten die Schülerinnen 
und Schüler der Stufen 5, 6 und 7 den 
Tag der offenen Tür der Gemeinschafts-
schule Oberes Wiesental am 24. Febru-
ar 2018 am Standort Schönau. Dazu 
stimmten sie Lieder aus dem kürzlich 
aufgeführten Musical „Lippels Traum“ 
an und spielten zwei kurze Szenen da-
raus vor.
Evelyn Heeg, Rektorin, begrüßte die 
zahlreichen Besucher und informierte 
über die vielfältigen Angebote. Insbe-
sondere machte sie auf die Schülerinnen 
und Schüler mit dem grünen „Helfer-
T-Shirt“ aufmerksam, die neben dem 
Lehrerkollegium als Ansprechpartner 
zur Verfügung standen.
Die Lehrer und Schüler präsentierten 
ihre Schule mittels Schulhausführungen 
und vermittelten so einen Eindruck von 
der hochmodernen und hochwertigen 
Ausstattung der Fach- und Gruppenräu-
me. Der interessierte Besucher konnte 
darüber hinaus Einblick in niveaustu-
fendifferenzierten Unterricht in den 
Fächern Englisch und Mathematik neh-
men.
Das Konzept der Schule wurde in Wort 
und Bild erläutert und alle Lernbegleiter 
und die Schulleitung standen im per-
sönlichen Gespräch für Fragen zu Lern-
kultur, Bildungsgängen und Angeboten 
zur Berufsorientierung sowie Berufsein-
stiegsbegleitung zur Verfügung. 
Im Musiksaal präsentierte die Bläser-
klasse, ein Kooperationsprojekt mit der 

Musikschule, ihre Instrumente und lud 
zum Probespiel ein. Kreativtechniken 
zur Gestaltung von Sandbildern, Bade- 
salz in vielerlei Duftvariationen, die Er-
stellung von Chromatographien und das 
Mikroskopieren im naturwissenschaft-
lichen Bereich sowie die Möglichkeit zur 
Bildbearbeitung im EDV-Bereich und 
Fitnesstests der Profilfächer zeugten von 
der Bandbreite des praktischen Ange-
botes. 

Auf informativen und aussagekräftigen 
Wandtafeln wurden verschiedene As-
pekte des Schullebens wie beispielsweise 
das Präventionskonzept, die Schulso-
zialarbeit und die Tätigkeitsfelder des 
Fördervereins dargestellt und erläutert. 
Von den Schülern bereitgestellte Speisen 
und Getränke sorgten für das leibliche 
Wohl und ermöglichten ein gemütliches 
Beisammensein und ausführliche Ge-
spräche in der Mensa.
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Kreisjugendskitag 2018 erfolgreich 
Bei strahlendem Sonnenschein fanden 
am Mittwoch, den 28. Februar 2018 die 
Kreisjugendskitage auf dem Belchen 
statt.

Ergebnisse der Grundschulen
In der Mannschaftswertung der Grund-
schulen belegte die Grundschule Todt-
nauberg bei den Mädchen und den 
Buben jeweils den 1. Platz
Auch die  Buben der Grundschule Ge-

schwend schafften es ebenfalls, mit dem 
3. Platz, aufs Treppchen.

Weiterführende Schulen
Bei der Mannschaftswertung Mädchen 
standen unserer Fahrerinnen auf dem 
Treppchen– als 1.Sieger ganz oben.

Herzlichen Glückwunsch allen Fahre-
rinnen und Fahrer.

Die Anmeldungen für die Klasse 5 des 
Gymnasiums Schönau werden am 

Mittwoch, den 21. März 2018 und
Donnerstag, den 22. März 2018
jeweils von 
8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 

im Sekretariat entgegengenommen. 
Bringen Sie dazu bitte Blatt 4, 5 und 7 
der Grundschulempfehlung sowie die 
Geburtsurkunde/den Personalausweis 
mit. Im Rahmen der Anmeldung bietet 
die Schulleitung Ihnen ein Gespräch 
an, zu dem Sie gemeinsam mit Ihrem 
Kind eingeladen sind. Dieses Gespräch 
ermöglicht, die künftige Lernumgebung 
Ihres Kindes gut vorzubereiten. Ihr Kind 
kann für diesen Termin vom Unterricht 
befreit werden.

Gymnasium Schönau

Anmeldung zur
Klasse 5 
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Ausflug ins Naturkundemuseum Freiburg 
zu der Ausstellung „Vom Ei zum Küken“
Am Mittwoch den 28. Februar 2018 be-
suchten die beiden 1. Klassen der GS 
Todtnau bei Sonnenschein und Eiseskäl-
te die Ausstellung „Vom Ei zum Küken“. 
Unsere Busfahrer waren sehr freundlich 
und zuvorkommend, und dank zügigem 
Fahrstil erreichten wir mit einer Punkt-
landung das Naturmuseum. Dort an-
gekommen ging es auch gleich mit der 
Führung los. Wir erfuhren viel Interes-
santes rund um Ei und Huhn.  
Leider sahen wir kein kleines Küken 
schlüpfen, aber dafür viele Küken in 
den verschiedenen Stadien, die munter 
um die Wette piepten.  Diese durften die 
Kinder mit Körnern und Mehlwürmern 
füttern – eine echte Mutprobe. 
Im Anschluss an die Führen stärkten wir 
uns und schauten noch eine Stunde lang 
die anderen Ausstellungen an. Sowohl 
die Kinder als auch wir Lehrer hatten 
viel Spaß und konnten einiges Wissens-
wertes mitnehmen. 
Vorbereitend auf die neue Unterrichts-
einheit beschäftigten wir uns mit dem 
Aufbau des Eies und backten Pfannku-
chen.  
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Neues vom IOW:		  Technik-AG am Gymnasium

Die Technik-AG des Gymnasiums Schö-
nau mit ihrem ehrenamtlichen Lehrer 
Manfred Wiezel stellte sich am Tag der 
offenen Tür des Gymnasiums vor. Man 
konnte nicht nur den Entwurf einer Ku-
gelbahn sehen, bei der die Kugel wieder 
elektronisch zum Ausgangsort beför-
dert wird, sondern auch selbst gebaute, 
funktionstüchtige Radios, Modelle für 
ein elektronisches Mensch-ärgere-dich-
nicht, Luftkissenboote, mit LEDs be-
leuchtete Drahtskulpturen und etliches 
mehr.
Klar war erkennbar: Die Projekte weisen 
einen hohen Grad handwerklicher Prä-

zision aus, ohne die die Apparaturen kei-
nen Gebrauchswert hätten. Die Schüler 
müssen mit herkömmlichen Werkzeu-
gen exakt arbeiten, damit die Funktion 
gewährleistet ist. Diese Kombination 
zwischen Werkarbeit mit Holz, Metall 
und Elektronik macht eindeutig den 
Reiz der Technik-AG aus.
Am Tag der offenen Tür konnten die Ju-
gendlichen und Eltern selbst Hand anle-
gen. In einem Lötprojekt wurden schöne 
Drahtfiguren gefertigt, die nach Hause 
mitgenommen wurden. Der Andrang 
zeigte das Interesse und das Bedürfnis, 
selbst etwas herzustellen. Dieses Inte-

resse wurde von Manfred Wiezel in un-
fehlbarer Weise aufgenommen. Unter 
seinen Instruktionen entstanden selb-
ständig entworfene und gelötete geome-
trische Formen.
Der Technikunterricht wird vom IOW 
gesponsert und hat mit Manfred Wiezel 
einen engagierten und vielseitigen Leh-
rer gewonnen, der die Schüler seiner AG 
stets mit neuen Ideen und Anregungen 
motiviert. 
 
www.i-o-w.org

Kugelbahn

Radio

Lötübung

Mensch-ärgere-dich-nicht
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Auf Einladung des Komplementärs 
Hanspeter Bernauer besuchten die Ge-
meinderäte der FWV die Textilwerke, 
um sich einen Überblick zu verschaffen 
über die Betriebsabläufe, die Kunden-
ströme und die Mitarbeiter.
Im Konferenzraum des neuen Büroge-
bäudes informierte Hanspeter Bern-
auer über die Firmengeschichte, die vor 
189 Jahren begann und aus der heraus 
sich bis heute ein innovativer Betrieb 
entwickelte – von der ehemals Baum-
wollspinnerei und Weberei zu einem 
hochmodernen, kunststoffverarbeiten-
den Betrieb mit der „BERATEX“-Pro-
duktion. Zur Zeit arbeiten in Todtnau 45 
hochmotivierte Mitarbeiter, die es mit 
dem Firmeninhaber Hanspeter Bern-
auer geschafft haben, trotz Struktur-
wandel in der europäischen Baumwol-

lindustrie, die Arbeitsplätze mit einem 
Nischenprodukt zu erhalten.
Seit 1991 beliefert die Firma mit dem 
Spezialprodukt „BERATEX“ die inter-
nationale Reifenindustrie in 46 Ländern 
mit einem Exportanteil von 95%. Die 
Baumwollproduktion wurde im Jahr 
2007 stillgelegt. So produziert heute das 
Unternehmen vollstufig – vom Granu-
lat der Tochterfirma „TEXPAK“ in Lahr 
mit 95 Mitarbeitern bis hin zum fertigen 
Gewebe in Todtnau. Durch Zukauf ei-
ner Halle in der Schwarzwaldstraße im 
Jahr 2015 findet heute auch die Ther-
mofixierung des Fertiggewebes statt, die 
einen Spannrahmen mit 54 m hat und 
mit Gas auf eine Temperatur von 104° 
Celsius aufgeheizt wird. Bisher musste 
dieser letzte Arbeitsschritt – die Ther-
mofixierung – nach Wehr und Bielefeld 

extern vergeben werden, das entsprach 
375 Lkw-Ladungen mit jährlich 2000 t 
Kunststofffolie, verbunden mit hohen 
Transportkosten und damit auch Um-
weltbelastungen. Hanspeter Bernauer 
betonte, dass er seit 1980 49 Mio. € in-
vestiert in Gebäude und Maschinen hat, 
die er selbst zum größten Teil entwickelt 
hat. Für 2018 ist geplant, das alte Webe-
reigebäude in der Meinrad-Thoma-Stra-
ße zu sanieren und damit die Innenstadt 
von Todtnau auch optisch aufzuwerten. 
Der 1. Vorsitzende der FWV, Gerhard 
Michler, bedankte sich für die interes-
sante Führung und für die Zielsetzung, 
den unternehmerischen Weitblick für 
den Standort Todtnau zu erhalten und 
wünschte ihm vor allem für die kom-
menden Jahre viel Glück und Gesund-
heit.                   (Gerhard Michler, FWV)

Freie Wähler Todtnau besichtigen die Firma Textilwerke Todtnau

Die Teilnehmer der Werksbesichtigung gewannen interessante Einblicke in eine innovative Nischentechnologie

Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Firmen-Pokal-Schießen 2018
Bitte Meldeschluss beachten
Für das 35. Firmen-Pokal-Schießen, 
welches in der Zeit vom 10. April bis 
03. Mai 2018 stattfinden wird, wurden 
diese Woche die Einladungen verschickt.
Wir bitten die Firmen, den angegebenen 
Termin für den Meldeschluss – Mon-
tag, den 26. März 2018 – einzuhalten. 
Die Anmeldungen bitte per E-mail an 
Sgtodtnau@aol.com schicken.

Siegerehrung: Samstag,  den 5. Mai 2018 
um 20.00 Uhr in unserem Vereinsheim 
auf der Poche – mit Musik, Tanz und 
Tombola. Eintritt frei, auch für die An-
gehörigen. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme!
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Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa.,	10.03.18 15:00	Uhr HSV	Schopfheim	II B-Jugend	männl. Friedrich-Ebert-Halle
Sa.,	10.03.18 17:15	Uhr C-Jugend	weibl. HC	Karsau Silberberghalle
Sa.,	10.03.18 19:00	Uhr Damen	 ESV	Freiburg	 Silberberghalle
Sa.,	10.03.18 19:00	Uhr TSV	March Herren	II Sporthalle	Buchheim	

E-Jugend – ESV Weil am Rhein II
15:2 (9:1)

Am vergangenen Sonntag traf die E-Ju-
gend des TV Todtnau in der heimischen 
Silberberghalle auf die Mannschaften 
des ESV Weil am Rhein. Im ersten Spiel 
traf man auf die zweite Mannschaft des 
ESV Weil am Rhein. Höchst motiviert 
und mit voller Konzentration starteten 
die Spieler/innen in die Partie. Durch ein 
schönes Zusammenspiel und den ausge-
prägten Willen, Tore zu werfen, lag man 
schon nach der ersten Halbzeit deutlich 
mit 9:1 in Führung. Doch darauf ruhten 
sich die Schützlinge um Trainerin Han-
nah Ermis und Celine Lais nicht aus, 
gaben deshalb in der zweiten Halbzeit 
nochmal alles und zeigten dabei, was 
sie in den vergangenen Wochen alles ge-
lernt hatten. Schlussendlich konnte man 
das Spiel mit einem ungefährdetem 15:2 
Sieg für sich entscheiden. 

Kader: Amelie Thoma (1), Miriam Tho-
ma, Linus Ritter (1), Emine Can, Ebra 
Sahin (7), Emilie Dehne (1), Saskia 
Brehm, Johann Baur (2), Era Hajra, Lu-
kas Burgath (3), Madlen Osman, Awaz 
Osman, Emilie Glaisner, Leon Kinast

E-Jugend – ESV Weil am Rhein I
3:17 (2:5)

Nach einer etwas längeren Pause traf 
man dann im zweiten Spiel auf den 
zweitplatzierten ESV Weil am Rhein 
I. Schon im Voraus war klar, dass dies 
keine einfache Partie werden würde, je-
doch gaben die Spieler/innen alles und 
versuchten gut dagegen zu halten. In der 
ersten Halbzeit ist dies auch noch relativ 
gut gelungen, und man ging mit einem 
nur geringen Rückstand von 2:5 in die 
Pause. Allerdings fehlte es dann in der 
zweiten Hälfte an Konzentration und 
an der Absprache untereinander. Eini-

ge Ballverluste und eine ungeordnete 
Manndeckung machten es den Gegnern 
recht einfach, ihren Vorsprung deutlich 
auszubauen, und so verlor man das Spiel 
leider mit einem 3:17.

Kader: Amelie Thoma, Miriam Thoma, 
Linus Ritter, Emine Can, Ebra Sahin (1), 
Emilie Dehne, Saskia Brehm, Johann 
Baur, Era Hajra (1), Lukas Burgath (1), 
Madlen Osman, Awaz Osman, Emilie 
Glaisner, Leon Kinast

Am Sonntag, den 18. März 2018 
gastiert die E-Jugend in Rheinfelden, 
wo sie auf die Mannschaften der SG 
Lörrach-Brombach treffen wird. 

E-Jugend  

Ein Sieg und eine Niederlage

Weitere Ergebnisse
TB Kenzingen – Damen 	           29:19
HSG Dreiland – Herren I               30:26
TB Kenzingen – Herren II              35:27
DJK Säckingen – Damen (Pokal) 21:20 
TV Bötzingen – C-Jugend weibl. 31:30

Am kommenden Samstag, den 10.  März 
2018, steht der Heimspieltag der Hand-
baller/innen des TV Todtnau ganz im 
Zeichen unserer Handballdamen- bzw. 
Mädels!
Den Anfang macht unsere weibliche 
C-Jugend um 17.15 Uhr mit ihrem Spiel 
gegen den HC Karsau.

Im Anschluss um 19.00 Uhr Uhr treffen 
unsere Landesliga-Damen auf den ESV 
Freiburg.

Über zahlreiche Zuschauer würden wir 
uns riesig freuen!

Damen + C-Jugend weibl

Heimspieltag morgen – anfeuern erwünscht!

Mit einem 5:1 gegen Rheinfelden sicher-
ten sich unsere Herren in einer Spielge-
meinschaft mit Bad Krozingen souverän 
den Meistertitel in der Bezirksklasse.  
Unsere Nr. 1 und 2 aus Bad  Krozingen 
sorgten für eine beruhigende 2:0-Füh-
rung. Als auch noch Bernd Pfefferle 
nachlegte, war der Aufstieg klargemacht. 
Das Bad Krozinger Doppel Jehle/Kilian 
und unser Doppel mit Pfefferle/Ganz-
mann sorgten dann für den klaren Sieg. 
In der Besetzung Thomas Jehle, Ingo Ki-
lian, Markus Rietserer, Patrick Schaber 
und Christian Rupp aus Bad Krozingen 
sowie unsere Jungs mit Daniel Rüscher, 

Thomas Wissler, Bernd Pfefferle, Stefan 
Ganzmann sowie Captain Thomi Ueber 
ließen wir nur ein Unentschieden zu. 

Sommersaison bereits in Sichtweite

Unsere Anlage taut langsam auf. Am 5. 
Mai 2018 beginnt die Sommersaison 
mit den ersten Rundenspielen auf un-
serer Anlage. Bis dahin ist noch viel zu 
tun. Ab sofort kann jeder unseren Platz-
wart unterstützen.    
 
Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info

Tennisclub Todtnau

Winterrunde –  Aufstieg perfekt gemacht!
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Steinwasencup & Kinderskifest am Notschrei 
SKI ALPIN

Am Sonntag, den 11. März 2018 kom-
men die jungen Skirennfahrer beim Ski-
club Todtnau 1891 e.V. groß raus. Um 
9.30 Uhr startet am Notschrei-Lift das 
Rennen zum Steinwasencup 2018 mit 
zwei Durchgängen. Teilnehmen können 
Mädchen und Jungen der Klassen U12 
(Jg. 05 + 06), U10 (Jg. 07 + 08), U8 (Jg. 
09 + 10) und U6 (Jg. 11 + jünger) aus 
den Vereinen im SVS. Dieser Wettkampf 
wird insbesondere Kindern angeboten, 
die neu zum alpinen Rennsport kom-
men und erste Erfahrungen in einem 
einfachen Lauf sammeln möchten. Die 

Ausschreibung zu diesem Rennen und 
Infos zur Anmeldung findet man auf 
www.skiclub-todtnau.de. Auskünfte er-
teilt Stefan Thoma unter Tel.: 07673 / 
889900.

Im Anschluss an den Steinwasencup 
findet das Kinderskifest statt
Hier kann jedes Kind bis zur 9. Klas-
se aus Todtnau und den zugehörigen 
Ortsteilen sein Können auf Skiern un-
ter Beweis stellen. Die Anmeldung ist 
direkt über die Homepage des Skiclubs, 
www.skiclub-todtnau.de möglich. Eben-

falls können sich die Schülerinnen und 
Schüler direkt in der Grundschule oder 
der Gemeinschaftsschule Todtnau bis 
Donnerstag, den 8. März 2018 anmel-
den. Für die Kindergartenkinder liegt 
eine Anmeldeliste bei Sport Lehr aus, 
ebenfalls bis zum 8. März 2018. Nach-
meldungen werden noch am Veranstal-
tungstag bis 12.00 Uhr vor Ort ange-
nommen.
Auf alle Teilnehmer warten tolle Preise 
und der Skiclub Todtnau freut sich auf 
viele Teilnehmer und ein spannendes 
Rennen.

SC Todtnauberg 1906 e. V.

Kinder- und Jugendskirennen 
SKI ALPIN

Das Kinder- und Jugendskirennen vom 
Ski-Club Todtnauberg  1906 e.V. fand 
am Samstag, den 24. Februar 2018 am 
Stübenwasenlift statt. Bei strahlendem 
Sonnenschein und eisigem Wind fuhren 
12 Rennfahrer und Rennfahrerinnen 
zweimal einen Riesentorlauf, gesteckt 
von Florian Schneider. Zeitnehmer 
Marc Klingele wertete die bessere Lauf-
zeit der Rennkinder und druckte bunte 
Urkunden. Die Jüngsten am Start waren 

Pauline und ihr älterer Bruder Johannes 
Schneider, beide im Kindergarten. Von 
der Grundschulklasse waren 8 Kinder 
am Start und von den weiterführenden 
Schulen zwei Fahrer. Die Schnellsten 
waren Jara Huber in der Schulklasse 1-2 
und René Klingele aus der Klasse 5-9. 
Die Erst- bis Drittplatzierten bekamen 
eine Medaille, alle Teilnehmer eine Ur-
kunde und Süßigkeiten. Am Ende der 
Siegerehrung wurden alle belohnt mit 

einer heißen Wurst im Weckle und einer 
Tüte Popcorn.
Großer Dank geht an die Helfer vom 
Ski-Club Todtnauberg,  die auch noch 
an den nachfolgenden Vereinsmeist-
schaften lange im Dienst waren.  Dan-
ke an alle Kinder und Eltern, die dabei 
waren. Ergebnisse und tolle Bilder sind 
auf der Webseite zu sehen: www.sc-todt-
nauberg.de.

SC Todtnauberg 1906 e. V.

Regio Südwest Meisterschaften
SKI ALPIN

Am vergangenen Wochenende fanden 
die Regio Südwest Meisterschaften in 
Todtnauberg am Stübenwasenlift statt.  
Beide Renntage überraschten mit herr-
lichem Sonnenschein, leichtem Schnee-
fall, milden Temperaturen und einer 
perfekten Piste. Die Kurssetzer vom SC 
Kandel steckten einen flüssigen Rie-
senslalom mit Start an der Bergstation 
des Stübenwasenliftes.
Josefine Huber erreichte bei den Mäd-
chen der Klasse U 10 einen tollen 5. 
Platz. Ebenfalls auf der Strecke unter-
wegs für den SC Todtnauberg waren 
Lias Christian und sein Bruder Luca. 
Lias erreichte im starken Feld der U14 
männlich den 8. Platz. Luca erkämpfte 
sich in der Gruppe U16 männlich den 
hervorragenden 6. Platz.
Manuel Schneider, unser erfahrenster 
Rennläufer, startete für die Herren und 
erreichte in einem sehr starken und 
schnellen Teilnehmerfeld den 2. Platz. 
Am Sonntag war die Skizunft Elzach 
Ausrichter des Rennens und steckte ei-
nen Slalom. Josefine hatte im 1. Lauf 
Schwierigkeiten und fuhr sehr zurück-
haltend. Im 2. Lauf, der nochmals um-
gesteckt wurde, kam sie besser zurecht 
und konnte ihre Zeit deutlich verbes-
sern. Den 5. Platz hat sich Josefine wirk-
lich erkämpft! Beim Slalom am Sonntag 

war die Ausfallquote sehr hoch, so er-
reichten 24 Teilnehmer nicht das Ziel 
oder wurden aufgrund von Torfehlern 
disqualifiziert. 
Am kommenden Wochenende findet 
am Notschrei der beliebte Steinwa-
sencup statt. Es ist ein verbandsoffenes 
Rennen für Kinder ab Jahrgang 2006. 
Gewertet wird einzeln und auch im 
Team und wie immer gibt es tolle Sach-

preise und Pokale zu gewinnen! Wäre 
toll, wenn der Skiclub Todtnauberg 
in diesem Jahr auch als Team starten 
könnte! Da Finja Mangler nach einem 
Trainingssturz verletzungsbedingt ihre 
Saison schon beenden musste, würden 
sich Josefine und Jara Huber über Un-
terstützung sehr freuen! Meldung direkt 
auf der Homepage beim SC Todtnau!
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Skiclub Todtnau 1891 e. V. – SC Todtnauberg 1906 e. V. – SC Muggenbrunn e. V.

Erste gemeinsame Vereinsmeisterschaften

SKI ALPIN

In diesem Winter wurden die alpinen 
Vereinsmeisterschaften erstmalig von 
den Skiclubs Todtnau, Todtnauberg und 
Muggenbrunn gemeinsam ausgerichtet. 
Als Veranstalter hatten sich in diesem 
Jahr die Todtnauberger angeboten. Und 
so kamen am vergangenen Samstag bei 
strahlendem Sonnenschein aber hef-
tigem Wind 37 Starter zusammen, um 
zum einen den jeweiligen Vereins- aber 
auch den Mannschaftsstadtmeister zu 
ermitteln.
Jüngste Starterin war mit Jahrgang 2010 
Emily Mehltretter vom Skiclub Muggen-
brunn, ältester Starter mit Jahrgang 1939 
Gerhard Klingele vom SC Todtnauberg. 
Als Schirmherr der Veranstaltung war 
der Stellvertretende Bürgermeister 
Franz Wagner vor Ort, der auch gleich 
als Helfer auf der Ziellinie anpacken 
musste: Trotz Absperrung und Warn-
schilder fuhren immer wieder „norma-
le“ Skifahrer in den Rennhang ein und 
versuchten, über die Ziellinie zu fahren 
und so die Zeit auszulösen. Das Rennen 
wurde als Riesenslalom ausgetragen. Ta-
gesbestzeit fuhr Manuel Schneider bei 
den Männern und Svenja Meon bei den 
Frauen.
Die Titel als Vereinsmeister errangen 
Lina Hermann und Leon Thoma (SC 
Todtnau), Anke Schneider und Manuel 
Schneider (SC Todtnauberg) und  Sven-
ja Meon und Thomas Isele (SC Muggen-
brunn).
Ohne die Zeiten aus diesem Lauf zu ken-
nen, wurde nach dem Lauf von jedem 
Verein eine Mannschaft bestehend aus 

drei Männern und einer Frau nominiert, 
die ein zweites Mal fuhr und damit die 
Vereins-Cup-Wertung (Mannschafts-
stadtmeisterschaft) gewann. Den von 
Daniel Hermann, SC Todtnau, gestif-
teten Pokal gewann die Mannschaft vom 
SC Muggenbrunn 1 (Matthias Thoma, 
Tobias Köllmann, Thomas Isele, Ale-
xandra Schlegel). Zweiter wurde die 
Mannschaft vom SC Todtnau 1 (Dani-
el Hermann, Leon Thoma, Mirco Fritz, 
Lina Hermann) vor der Mannschaft SC 
Todtnau 2 (Benedikt Asal, Sebastian 
Asal, Robin Fritz, Vreni Kiefer). Auf den 
weiteren Plätzen folgten SC Todtnau-
berg (Manuel Schneider, Bastian Mühl, 

Heribert Wunderle, Anke Schneider) 
und SC Muggenbrunn 2 (Anna Isele, 
Emily Mehltretter, Svenja Meon, Markus 
Mehltretter).
Es war eine sehr harmonische und ge-
lungene Veranstaltung, die auch in den 
kommenden Jahren weiter durchgeführt 
werden sollte. Es wäre schön, wenn die 
Skiclubs dann noch mehr Teilnehmer 
und Zuschauer begrüßen könnten. Ein 
herzliches Dankeschön gilt an dieser 
Stelle allen Helfer. Besonderer Dank ge-
bührt aber Marc Klingele, der die kom-
plette Zeitmessung und Auswertung 
übernahm und für alle Teilnehmer sehr 
schöne Urkunden herstellte!

Die Meistermannschaften

Die Vereinsmeister
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Ski-Zunft Präg e. V.

Meisterschaften in Riesenslalom und Slalom
SKI ALPIN

Am vergangenen Wochenende wurden 
die Meisterschaften der Regio West in 
Todtnauberg am Stübenwasen veran-
staltet.
Am Samstag, den 3. März 2018 fand der 
Riesenslalom statt. Ausrichter waren 
der SC Seelbach gemeinsam mit der SZ 
Lahr. Bei Bewölkung aber angenehmen 
Temperaturen gingen von der Ski-Zunft 
Präg acht Läufer an den Start. Darunter 
auch die beiden Trainer unserer Renn-
läufer.
Folgende Ränge konnten erreicht wer-
den: U10 männlich – Luca Hablitzel auf 

Platz 12, U12 männlich – Justus Seger 
auf Platz 8 und Richard Köpfer auf Platz 
12, U14 weiblich – Lena Maier auf Platz 
9, U16 weiblich – Anna Seger auf Platz 
1, U21 weiblich – Christina Kiefer auf 
Platz 1, Damen – Anette Lais auf Platz 1, 
Herren – Dirk Hablitzel auf Platz 3.
Am Sonntag fand dann der Slalom statt. 
Ausrichter war die SZ Elzach. Das Wet-
ter war klasse, die Sonne zeigte sich 
endlich mal wieder. Leider waren von 
der SZ Präg nur vier Starter dabei. Die-
se konnten folgende Plätze erreichen: 
U10 männlich – Luca Hablitzel 7. Platz, 

U12 männlich – Justus Seger 9. Platz, 
U14 weiblich – Lena Maier 8. Platz, U16 
weiblich – Anna Seger 2. Platz.
Wir gratulieren allen Rennläufern zu ih-
ren guten Ergebnissen!

Zur Erinnerung: Am Sonntag, den 18. 
März 2018 finden unsere Vereinsmei-
sterschaften Snowboard und Alpin 
statt. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am 
Gemeindehaus in Präg. Wir freuen uns 
auf viele Teilnehmer.

Was nun, Herr Kommissar?
Präventionstipp der Woche – „Enkeltrick“

Unsere Fakten: Die Betrüger rufen 
meist bei älteren Personen an und geben 
sich als Verwandte, Enkel oder auch gute 
Bekannte aus. Es wird eine Notlage (z.B. 
Verkehrsunfall) vorgetäuscht und eine 
finanzielle Unterstützung erbeten. Hier-
zu wird ein Bote geschickt um das Geld 
abzuholen.

Unsere Tipps: Vergewissern Sie sich in 
der Familie, ob sich der angebliche En-
kel in einer Notlage befindet. Geben Sie 
dem Anrufer keine Informationen über 
Ihre Familienverhältnisse.
Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen 

und brechen Sie das Telefonat ab, wenn 
Ihnen etwas merkwürdig erscheint. Mel-
den Sie sich ggf. über den Notruf 110  
bei der Polizei.

Unser Angebot: Die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Beratung 
vor Ort an.
Terminvereinbarung:
Tel 07621/176-592

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

In den Osterferien ins BIZ – jede Menge
Informationen rund um Arbeit und Beruf

Umfassende Informationen über Aus-
bildung, Studium und Beruf sind für 
eine gute Berufswahl unumgänglich. 
Im Berufsinformationszentrum (BiZ) in 
der Lörracher Agentur für Arbeit kann 
man sich ausgiebig über die beruflichen 
Möglichkeiten informieren – gerade 
auch in den Osterferien. Hier steht ein 

umfassendes Medienangebot mit einer 
Vielzahl von Informationsmappen, Bü-
chern und Filmen rund um die Welt der 
Berufe zur Verfügung.
Im „Internet-Center“ kann das World 
Wide Web für Informationen zu allen 
Fragen rund um Arbeit und Beruf ge-
nutzt werden – und das kostenfrei.
Auf der Homepage der Bundesagentur 
für Arbeit (www.arbeitsagentur.de) fin-
det man wichtige Hinweise zur Berufs-
wahl. Besonders empfehlenswert ist die 
Datenbank für Ausbildungs- und Tä-
tigkeitsbeschreibungen „BERUFENET“ 
– das derzeit umfassendste berufliche 
Selbstinformationssystem in Europa. 
Die Datenbank für Aus- und Weiterbil-
dung „KURSNET“ hält fast 4 Millionen 
Bildungsangebote aus dem schulischen 
Bildungsbereich im gesamten Bundes-
gebiet bereit.
„Karriere und Weiterbildung“ als Berufs- 
entwicklungsnavigator stellt Erwachse-
nen umfassende Informationen zu den 
Themen Berufswechsel, beruflicher Auf-

stieg, Wiedereinstieg in das Berufsleben 
und Weiterbildung zur Verfügung. Of-
fene Ausbildungs- und Arbeitsplätze in 
Betrieben können über die „JOBBÖR-
SE“ gefunden und ausgedruckt werden. 
Wer sich in seiner Berufswahl noch 
nicht sicher ist, kann einen Berufsinte-
ressentest machen.
Bei Fragen helfen die MitarbeiterInnen 
im BiZ gerne weiter. Sich gut zu infor-
mieren, lohnt sich. Einem späteren Aus-
bildungs- oder Studienabbruch wegen 
falscher oder mangelnder Vorinformati-
onen wird so wirksam vorgebeugt. 

Öffnungszeiten

montags bis mittwochs
von 7.30 bis 15.30 Uhr
donnerstags
von 7.30 bis 18.00 Uhr
freitags
von 7.30 bis 12.30 Uhr




